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Durch Digitalisierung und Globalisierung verändern sich Art und Menge der Bilder, die wir erfinden 
und die auf uns einströmen. Höchste Zeit, alte und neue Fragen rund um Wahrnehmung und Design 
kontrovers zu diskutieren. Die „Lage der Bilder“ werde zunehmend bestimmt von den „Bedingungen 
der mediatisierten Weltinnengesellschaft und ihren Strategien einer visuell globalisierten Rhetorik,“ 
schreibt Hans Ulrich Reck. Der Kultur- und Medientheoretiker hat zur Rolle des Bildes kürzlich gleich 
mehrere Bücher veröffentlicht und stellt seine Thesen vor. Mit ihm diskutieren unter der Leitung von 
Wolfgang Welsch Bildexperten aus Fotografie, Film, Psychologie und Kommunikationsdesign.  
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Professor für Kunstgeschichte im medialen Kontext, 
Kunsthochschule für Medien Köln. 
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